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Walkman und Streaming, Milli Vanilli und Billie Eilish, Phonograph und In-Ga-
me-Konzerte: nah am Material und zugleich theoretisch fundiert versteht sich 
der Band als Navigator im breiten Forschungsfeld der Popular Music Studies. Er 
blickt zurück auf die Anfänge und Konzepte dieser Forschung und ermöglicht ei-
nen Überblick zu aktuell diskutierten Perspektiven zwischen Musik- und Medi-
enwissenschaften. Weil populäre Musikformen und Praktiken in ihrer Produkti-
on, Verbreitung und Aneignung ohne Medien nicht denk- und beobachtbar sind, 
werden in den einzelnen Kapiteln ausgewählte Konzepte, Begriffe und Methoden 
beider Fächer vorgestellt und in Exkursen vertieft. Die Autorin arbeitet seit 2005 
als Professorin für Musik und Medien und befasst sich in Forschung und Lehre 
mit den hier dargelegten Themen.

Susanne Binas-Preisendörfer 
lehrt als Professorin für Musik und Medien seit 2005 am Institut für Musik an 
der Carl von Ossietzky Universität Oldenburg. Ihre Forschungsschwerpunkte sind 
Fragen der Theorie und Geschichte mediatisierter Musikformen, Transkulturali-
tät, Musikpolitik, populären Hörpraktiken und Historiografien populärer Musik. 
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